
                                                                                                                                                                                                                                                                                  

21.03.2020 – Impuls für zuhause: Ein festes Fundament     

Beginn Anzünden einer Kerze, um Jesus in unserer Mitte zu begrüßen 

Gemeinsames 
Kreuzzeichen 

 

Lied Gotteslob Nr. 836: Gott baut ein Haus, das lebt 
https://www.youtube.com/watch?v=KRlW0UGFWSU 

Erklärung für die 
Kinder 

Im Moment können wir nicht gemeinsam in die Kirche und dort beten. 
Trotzdem wollen wir zu Hause gemeinsam Geschichten von Jesus und 
seinem Leben hören und darüber sprechen. 

Geschichte aus der 
Bibel vorlesen 

Ein festes Fundament (aus dem Evangelium nach Matthäus)  
 
Die Menschen hörten gern den Geschichten zu, die Jesus erzählte. „Wenn 
ihr meinen Lehren folgt“, sagte er, „seid ihr wie der kluge Mann, der sein 
Haus auf einem festen Fundament baute, wie in dieser Geschichte: 
Zwei Männer wollten ein Haus bauen.  
Der kluge Mann baute sein Haus auf Steinen. 
Der Regen kam, das Wasser stieg und der Wind blies, aber sein Haus stand 
fest.  
Aber, wenn ihr ignoriert, was ich sage, seid ihr wie der andere Mann. Er 
war töricht, sein Haus auf Sand zu bauen. Es hatte kein Fundament, und als 
es regnete und der Wind blies, stürzte sein Haus ein!“ 
Jeder, der Jesus‘ Geschichten hörte, war erstaunt, wie einfach er die 
Wahrheit Gottes ausdrücken konnte. 

Sprechen über den 
Text: 

Hinweis: Im Folgenden werden Vorschläge über Themen genannt, die man 
hier ansprechen kann. Man sollte auf alle Fälle das Alter der Kinder dabei 
berücksichtigen. 
 
Die Kinder das Evangelium kurz nacherzählen lassen. 
 
Was ist denn leichter? Ein Haus auf Sand oder ein Haus auf Felsen zu 
bauen? 
Nicht immer ist der leichte Weg der langfristig Richtige.  
 
Aber was hat das mit uns heute zu tun? 
 
Die Kinder sind jetzt seit einer Woche zu Hause und nicht mehr in der 
Schule und im Kindergarten. Häufig verstehen sie auch  nicht, warum sie 
ihre Großeltern nicht mehr sehen dürfen oder sich mit Freunden treffen 
können. 
Das Evangelium kann uns Eltern helfen, den Kindern zu erklären, dass 
manchmal ein erst einmal schwierigerer Weg doch auf Dauer der Bessere 
ist. 



Wenn wir jetzt die Einschränkungen annehmen und durchziehen, dann ist 
auch unser Haus auf Fels gebaut und wird stürzt nicht so leicht ein, wenn es 
stürmischer wird. 
 
Das Evangelium soll uns Zuversicht geben, dass es sich lohnt, einen 
mühevollen Weg zu gehen. 
 

Lied: Gotteslob Nr. 706: Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind 
 
https://www.youtube.com/watch?v=da50uyltYEc 

Fürbitten Lieber Gott, beschütze alle Menschen, die im Moment dafür da sind, 
Kranke und Alte zu pflegen. 
Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Lieber Gott, gib uns Kraft, diese nächsten Tage ohne Streit miteinander zu 
verbringen. 
Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Lieber Gott, schenke uns allen die Offenheit, uns neu kennenzulernen. 
Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

Vater unser Beten wir gemeinsam das Gebet, das uns viel Zuversicht geben soll. 
„Vater unser …“ 
 

Lied Gotteslob Nr. 451: Komm, Herr, segne uns 
 
https://www.youtube.com/watch?v=P7B760MhAEA 

Schluss Kreuzzeichen und Auspusten der Kerze 

 

https://www.youtube.com/watch?v=da50uyltYEc

